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HINTERGRUND

Heute gibt es
ein erstes Treffen
Das Trauercafé öffnet am
Donnerstag, 5. Dezember,
im Gemeindehaus, Muhls-
weg 1, seine Türen. Von
15.30 bis 17.30 Uhr sind
alle Gäste an einer Kaffee-
tafel willkommen. (zsr)
•Kontakt:Astrid Schmidt-
Bartsch, Tel. 0 66 94/
515 448 oder Irene Bern-
hard, Tel. 0 66 28/2 77

ckend, was von Menschen zu-
rück kommt.“ Für Irene Bern-
hard war es auch ein Stück
weit Selbsterfahrung, sich für
die Fortbildung zu entschei-
den: „Ich wollte lernen, wie
ich in Gesprächen noch ande-
re Worte finden kann.“ Von
den Worten bleibe etwas ganz
Wesentliches übrig: „Wärme.“

Familien und einer guten
Nachbarschaft ist heute häu-
fig instabil. Das Netz, das auf-
fängt, fehlt“, bestätigt Jürgen
Kramer.

Deshalb habe man sich ent-
schieden, das Angebot offen
zu gestalten. „Ich kann auch
zunächst einfach mal zum
Kaffeetrinken kommen“, er-
klärt Bernhard. „Dabei merke
ich vielleicht, dass es mir
nicht allein so geht.“ Die Trau-
erbegleiterin hat in ihrer Fort-
bildung vor allem gelernt, zu-
zuhören. „Aufmerksam sein,
diskret, nie fordernd.“

Neue Impulse geben
Das Trauercafé soll die Mög-

lichkeit des Austauschs eröff-
nen, Impulse geben, vielleicht
auch Türen zu gemeinsamen
Freizeitaktivitäten öffnen.
Astrid Schmidt-Bartsch erklärt
ihre Motivation des Engage-
ments so: „Ich kümmere mich
gern. Denn es ist sehr beglü-

rung gemacht. Es komme
auch vor, dass aufgrund eines
Trauerfalls das soziale Gefüge
wegbreche, weil Freunde mit
dem Umgang des Trauernden
überfordert seien. „Das soziale
Gefüge im Sinne von großen

hard. In der erste Phase sei
Trauer meist von Geschäftig-
keit überlagert, so dass Trau-
ernde erst danach wirklich
realisierten, was es bedeute,
einen Menschen zu verlieren,
hat Schmidt-Bartsch die Erfah-

seit einigen Jahren im Knüll
ehrenamtlich tätig ist. „Das
Angebot ist ein weiterer wich-
tiger Baustein“, sagt Jürgen
Kramern vom Pflegeheim St.
Martin.

Irene Bernhard und Astrid
Schmidt-Bartsch haben sich
fortgebildet. Sie wissen und
spüren, wann es Zeit zum Re-
den oder eben auch zum
Schweigen ist. Das Angebot sei
aber nicht allein auf Neukir-
chen begrenzt, erklärt Pfarre-
rin Nora Dinges, sondern
überregional zu verstehen. In-
foblätter liegen bereits bei
Ärzten, in Apotheken, bei den
Pfarrern und in Kirchen der
Region aus. Miteinander ins
Gespräch zu kommen, ist den
beiden Frauen ein echter Her-
zenswunsch: „Aber wer das
nicht in großer Runde tun
möchte, der hat auch die Mög-
lichkeit, das zuhause zu tun.
Wir kommen auch zu einem
Gespräch“, erläutert Bern-
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NEUKIRCHEN. Astrid
Schmidt-Bartsch und Irene
Bernhard decken den Tisch
für Menschen, die miteinan-
der reden, vielleicht auch
schweigen möchten: Die Frau-
en koordinieren ein neues An-
gebot der Hospizgruppe St.
Martin und der evangelischen
Kirchengemeinde. Im Ge-
meindehaus im Muhlsweg
wollen sie ab heute, 5. Dezem-
ber, jeden ersten Donnerstag
im Monat ein Trauercafé ein-
richten.

Unter dem Motto „Brunnen
der Kraft“ sind all die Men-
schen herzlich willkommen,
die um einen Menschen trau-
ern – egal, ob erst seit Kurzem
oder seit längerer Zeit. Platz
soll auch sein für Angehörige,
die gerade auf dem letzten
Weg begleiten. Die Idee ent-
stand vor dem Hintergrund
der Hospizgruppe, die bereits

Aus Worten soll so Wärme werden
Die evangelische Kirchengemeinde und die Hospizgruppe St. Martin bieten ein Trauercafé in Neukirchen im Gemeindehaus an

Koordinieren das Angebot: Pfarrerin NoraDinges, Irene Bernhard,
Jürgen Kramer und Astrid Schmidt-Bartsch (von links). Foto: Rose

TREYSA. In Treysa stehen
noch bis voraussichtlich 20.
Dezember Straßenbauarbei-
ten auf dem Programm. Wäh-
renddessen kann die Buslinie
396 die Haltestelle „Aue“ in
Treysa nicht anfahren. Als
Ausweichmöglichkeit bietet
sich die Haltestelle „Parkstra-
ße“ an. (red)

• Informationen zu Fahrplä-
nen und Tarifen sind im Ser-
vice-Zentrum der Verkehrsge-
sellschaft Oberhessen Montag
bis Freitag von 7.30 bis 16.45
Uhr unter Tel. 0 66 31/96 33 33
erhältlich. Die aktuellen Fahr-
pläne sind auch im Internet zu
finden unter www.vgo.de

Bus fährt
anders wegen
Straßenbau

RIEBELSDORF. Der Modell-
Flieger-Club Riebelsdorf (MFC
Riebelsdorf) organisiert zum
Neukirchener Weihnachts-
markt eine Modellflug-Aus-
stellung. Diese findet am
Samstag/Sonntag, 7. und 8. De-
zember, im Sitzungssaal des
Rathauses in der Zeit von je-
weils 12 bis 18 Uhr statt.

Gezeigt werden verschiede-
ne Bauarten von Motor- und
Segelflugmodellen, welche
teils maßstäblich nach Origi-
nal-Vorbildern entstanden
sind. Auch Hubschrauber und
ein Modellflug-Flugsimulator
sind aufgebaut. (jkö)

www.mfc-riebelsdorf.de

Modell-Flieger
stellen aus
im Rathaus

Blaulicht
Blechschaden in
der Rosengasse
SCHWALMSTADT. Die Polizei
sucht den Verursacher eines
Blechschadens an einemHepha-
ta-Fahrzeug, das in der Nacht
von Montag auf Dienstag am
rechten Fahrbahnrand in der
Treysaer Rosengasse abgestellt
war. Bei der Rückkehr des Fah-
rers gegen 8 Uhr befand sich am
hinteren linken Kotflügel eine
Delle, Fremdfarbe entdeckten
die Beamten nicht. (aqu)
Hinweise: Bitte an die Polizei in
Ziegenhain, Tel. 06691/9430

ZIEGENHAIN. Am Dienstag,
10. Dezember, 19 Uhr, hält
Markus Brettschneider, Poli-
zeihauptkommissar und Ju-
gendkoordinator aus Hom-
berg, an der Carl-Bantzer-
Schule einen Vortrag zu den
Gefahren, die durch unvor-
sichtigen Umgang mit dem In-
ternet entstehen können. Da-
bei werden aktuelle Themen
wie Facebook, WhatsApp, Cy-
bermobbing und Sexting an-
gesprochen. Auch Eltern sind
herzlich eingeladen. (jkö)

Vortrag: Gefahr
im Internet

zug kam nach rechts von der
Fahrbahn ab und durchpflüg-
te einen Flutgraben. Beim
Versuch des Fahrers, gegen-
zulenken, kippte der Lastwa-
gen auf die Seite. Der Fahrer
blieb bei dem Unfall unver-
letzt. (TV-News-Hessen)

Foto: TV-News-Hessen

Gestern gegen 9 Uhr hat der
Fahrer eines mit Eiern belade-
nen Sattelzuges auf der Bun-
desstraße 62 zwischen Alsfeld
und Niederaula in Höhe Lin-
gelbach auf einer Kuppe auf-
grund extremer Straßenglät-
te die Kontrolle über sein
Fahrzeug verloren. Der Sattel-

Eierlaster kippte um

Hessenallee 63–65
Schwalmstadt (Ziegenhain)
Tel. 0 66 91 - 40 66
www.voelkermoebel.de

Anzeige
Großer Räumungs-
verkauf wegen
Neugestaltung des
Einrichtungshauses
Völker in
Schwalmstadt.
Das über viele Jahre für seine Ein-

richtungsgegenstände zu fairen

Preisen bekannte und sehr be-

liebte Möbel- und Einrichtungs-

haus Völker, Hessenallee 63–65

inSchwalmstadt,wirdneugestal-

tet. Auf der großen Verkaufsflä-

che findet der Kunde eine Menge

an Polstermöbeln, Couchtischen,

Anbauwänden, Küchen, Dielen

Essgruppen, Eckbankgruppen,

Sideboards, Vitrinen, Schlafzim-

mern, Matratzen, Lattenrosten,

Boutiqueartikeln und vieles

mehr.

Da für die Neugestaltung drin-

gend Platz benötigt wird, hat sich

die Geschäftsleitung dazu ent-

schieden, viele Ausstellungsstü-

cke des umfangreichen Waren-

sortiments den Kunden zu abso-

luten Tiefpreisen anzubieten.

Denn eine Umlagerung der Mö-

belstücke würde letztlich noch

mehr Geld kosten, so die Ge-

schäftsleitung.

Viele der betroffenen Möbel wer-

den den Kunden jetzt mit einem

Rabatt von bis zu 50% und auch

günstiger angeboten, um termin-

gerecht mit den Arbeiten in der

Ausstellungbeginnenzukönnen.

Das gesamte Team des Möbel-

haus Völker freut sich auf Ih-

ren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten in dieser

Zeit: Montag bis Freitag von 9.30

Uhr bis 18.30 Uhr durchgehend,

Samstag bis 16.00 Uhr.

Selbstverständlich werden

auch während des Räumungs-

verkaufs alle laufenden Aufträ-

ge zur vollsten Zufriedenheit

ausgeführt.


